
                                                                                                                                 

 

 

 

Wählergemeinschaft ZUKUNFT VAREL                                

Gesche Wittkowski                                                                                                                            
gesche.wittkowski@zukunft-varel.de                                                                                           

An den  
Bürgermeister der Stadt Varel 
Herrn Wagner 

Varel, den 28.04.2026 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Wagner, 

die Fraktion ZUKUNFT VAREL beantragt, die Verordnung der Stadt Varel über Parkgebühren 
dergestalt zu ändern, dass das Parken auf den derzeit kostenpflichtigen Parkplätzen in der 
Innenstadt für die Dauer von bis zu zwei Stunden kostenfrei ist. 

 

Begründung: 

Die wirtschaftliche Lage ist angespannt, dies spüren auch unsere Gewerbetreibenden in der 
Innenstadt, die zudem gestiegene Gewerbe- und Grundsteuern zu tragen haben. Auch und 
gerade in Zeiten gestiegener Spritpreise könnte und sollte das Einkaufen vor Ort wieder 
attraktiver werden. Insofern kann die derzeit schwierige Situation auch als Chance für die 
Innenstadt begriffen werden, die es zu nutzen gilt. 

Die Abschaffung der Parkgebühren für eine Dauer von bis zu zwei Stunden kann ein positives 
Signal für die Gewerbetreibenden setzen, dass die Stadt Varel ein Interesse an einer 
lebendigen und gut besuchten Innenstadt hat. Darüber hinaus würde der Zugang der Vareler 
Bürger zu den Einzelhandelsunternehmen des täglichen Bedarfs vereinfacht.  

In Zeiten, in denen viele Innenstädte – auch Varel – mit zunehmendem Leerstand konfrontiert 
sind, die allgemeinen Lebenshaltungskosten steigen und die Menschen dies auch verstärkt 
spüren, wäre ein „kostenfreier“ Zugang zur Innenstadt ein Zeichen für eine vielfältige 
Geschäfts- und Kundenwelt in unserer Innenstadt. 

Die Verwaltung mag in diesem Zusammenhang ggfls. auch beauftragt werden zu ermitteln, 
durch welche Maßnahmen etwaige finanzielle Einbußen der Stadt ausgeglichen werden 
könnten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Gesche Wittkowski 
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